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§ 1 
Geltungsbereich 

 
Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes 
und der Prüfungsordnung Ziel, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums für das Teilfach Ger-
manistik des Bachelor-Studienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften an der 
Technischen Universität Dresden. Sie ergänzt die Studienordnung für den Bachelor-
Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften vom 22.03.2015 in der jeweils 
geltenden Fassung. 
 
 

§ 2 
Ziele des Studiums 

 
(1) Mit Abschluss des Teilfaches Germanistik verfügt der Studierende auf wissenschaftlicher 
Basis über qualifizierende Kompetenzen und Kenntnisse der Methoden und Gegenstände 
des gewählten Faches. Der Studierende im Teilfach Germanistik besitzt neben Grundkennt-
nissen in den Bereichen Sprache, Literatur und Kultur theoretische und anwendungsbezo-
gene Kompetenzen, die ihn zur selbstständigen wissenschaftlichen Arbeit, zur adäquaten 
Einordnung literaturwissenschaftlicher und kulturwissenschaftlicher Erkenntnisse, zur Re-
zeption und Produktion von Texten der deutschen Sprache in ihren historischen und gegen-
wärtigen Formen, zur wissenschaftlichen Analyse von Kommunikationsprozessen und zur 
Entwicklung von Problemlösungsstrategien entsprechend konkreter Praxisanforderungen 
befähigen. 
 
(2) Der Absolvent des Teilfaches Germanistik ist durch sein breites germanistisches Wissen 
in den Bereichen Literatur und Kultur sowie Sprache und Kultur, durch die Kenntnis wissen-
schaftlicher Methoden sowie durch seine Fähigkeit der Abstraktion und der eigenständigen 
Erschließung von Problemfeldern dazu qualifiziert, vielfältige und komplexe Aufgabenstel-
lungen in verschiedensten Bereichen zu bewältigen, z. B. Bildungswesen im tertiären Be-
reich, Verlagswesen, Medien und Journalistik, Kulturmanagement, Unternehmenskommuni-
kation und Organisationen.  
 
 

§ 3 
Aufbau und Ablauf des Studiums 

 
(1) Das Studium umfasst fünf Pflichtmodule und fünf Wahlpflichtmodule, die eine Schwer-
punktsetzung nach Wahl des Studierenden ermöglichen. Es sind in drei Themenschwer-
punkten je ein Basismodul und in einem vierten Themenschwerpunkt ein Erweitertes Ba-
sismodul zu wählen. Es stehen die Themenschwerpunkte 
1. Neuere deutsche Literatur, 
2. Ältere deutsche Literatur,  
3. Sprachsystem und Sprachgeschichte und 
4. Kommunikation und Praxis  
zur Auswahl. Außerdem ist durch ein Modul eine Spezialisierung im Bereich Literatur und 
Kultur oder Sprache und Kultur zu wählen.  
 
(2) Die detaillierte Auflistung der Module ist der Anlage 1 und 2 der Studienordnung für das 
Teilfach Germanistik des Bachelor-Studienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaf-
ten zu entnehmen. 
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§ 4 
Inhalte des Studiums 

 
Die Studieninhalte umfassen Kernbereiche germanistischer Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaft im interdisziplinären Kontext sowie Prozesse der Sprachraumerforschung, des 
Sprachwandels, der Sprachsystematik, des kommunikativen Handelns und des sprach-, lite-
ratur- und kulturwissenschaftlichen Transfers sowie die Analyse älterer und neuerer 
deutschsprachiger Literatur.  
 
 

§ 5 
Inkrafttreten und Veröffentlichung 

 
Diese Studienordnung tritt mit Wirkung vom 01.10.2013 in Kraft und wird in den Amtlichen 
Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. 
 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Fakultätsratsbeschlusses der Fakultät Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften vom 16.09.2013 und der Genehmigung des Rektorates vom 03.03.2015. 
 
 
Dresden, den 22.03.2015 
 
Der Rektor 
der Technischen Universität Dresden 
 
 
 
 
Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen  
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Anlage 1: Modulbeschreibungen 
 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-1B-LIT-1 Basismodul: Literatur und 
Kultur/Neuere deutsche 
Literatur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Neuere deutsche Literatur und Kulturgeschichte,  

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst einen Überblick über die Epochen und Gattun-
gen der deutschen Literatur sowie Theorien und Methoden der 
literarischen Textanalyse. 
Mit Abschluss des Moduls verfügt der Studierenden über die 
Grundbegriffe und basalen inhaltlichen Kategorien der germanisti-
schen Literatur- und Kulturwissenschaft und hat Grundkenntnisse 
der deutschen Literaturgeschichte, der Analyse kultureller Artefak-
te sowie der wichtigsten kulturwissenschaftlichen Arbeitstechni-
ken. Qualifikationsziel des Moduls sind die Fähigkeiten zum 
selbstständigen Umgang mit literarischen Texten, mit grundlegen-
den Inhalten, Begriffen und Methoden der Kulturwissenschaft so-
wie mit der einschlägigen Forschungsliteratur des Faches. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), 
Einführungskurs (EK) (2 SWS), 
Tutorium (T) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist als Basismodul des Themenschwerpunkts Neuere 
deutsche Literatur eines von vier Wahlpflichtmodulen des Teil-
fachs Germanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Germanistik 
der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Katholi-
sche Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophi-
schen Fakultät, von denen drei zu wählen sind. Die anderen Wahl-
pflichtmodule heißen SLK-BA-G-1B-LIT-2, SLK-BA-G-1B-SPR-1 und 
SLK-BA-G-1B-SPR-2. Das Modul schafft die Voraussetzungen für 
das Modul SLK-BA-G-2V-LIT. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Klausur. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden für die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststu-
dium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-1B-LIT-2 Basismodul: Literatur und 
Kultur/Ältere deutsche 
Literatur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Ältere und frühneuzeitliche deutsche Literatur und 
Kultur 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul beinhaltet einen Überblick über die Gattungen und 
Textsorten der mittelalterlichen deutschen Literatur sowie die mit-
telalterliche Kultur. 
Mit Abschluss des Moduls hat der Studierende einen Überblick 
über die theoretischen und methodischen Grundlagen der mittelal-
terlichen deutschen Literatur und ist mit den spezifischen Aspek-
ten der mittelalterlichen Kultur vertraut. Er kann die Grundbegriffe 
und basalen methodisch-theoretischen Kategorien der germanisti-
schen Mediävistik und Frühneuzeitforschung anwenden. Er ver-
fügt über Kompetenzen beim Übersetzen und Verstehen mittel-
hochdeutscher und frühneuhochdeutscher Literatur und damit 
über eine erweiterte Muttersprachenkompetenz in der Dimensio-
nierung auf historische Sprachstufen des Deutschen. Der Studie-
rende kennt literaturwissenschaftliche Arbeitsmethoden. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), 
Einführungskurs (EK) (2 SWS), 
Tutorium (T) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist als Basismodul des Themenschwerpunkts Ältere 
deutsche Literatur eines von vier Wahlpflichtmodulen des Teil-
fachs Germanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Germanistik 
der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Katholi-
sche Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophi-
schen Fakultät, von denen drei zu wählen sind. Die anderen Wahl-
pflichtmodule heißen SLK-BA-G-1B-LIT-1, SLK-BA-G-1B-SPR-1 und 
SLK-BA-G-1B-SPR-2. Das Modul schafft die Voraussetzungen für 
das Modul SLK-BA-G-2V-LIT. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Klausur. 

Häufigkeit des  Das Modul wird jedes Semester angeboten. 
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Moduls 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden für die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststu-
dium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-1B-SPR-1 Basismodul: Sprache und 
Kultur/Sprachsystem und 
Sprachgeschichte 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Germanistische Linguistik und Sprachgeschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst einen Überblick über die Gegenstände der 
germanistischen Sprachwissenschaft unter synchronen und dia-
chronen Aspekten, wobei der Schwerpunkt v. a. auf den gramma-
tischen Grundlagen sowie der historischen Entwicklung der deut-
schen Sprache liegt. 
Qualifikationsziel des Moduls ist, dass der Studierende Metho-
denkompetenz erwirbt und für die sprachwissenschaftliche Analy-
se von Texten anwenden kann. Mit Abschluss des Moduls kenn 
der Studierende die grundlegenden Begriffe und Verfahren zur 
Analyse von historischen und gegenwartsbezogenen Sprachdaten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), 
Einführungskurs (EK) (2 SWS), 
Tutorium (T) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist als Basismodul des Themenschwerpunkts Sprach-
system und Sprachgeschichte eines von vier Wahlpflichtmodulen 
des Teilfachs Germanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, Lite-
ratur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich 
Germanistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschich-
te, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der 
Philosophischen Fakultät, von denen drei zu wählen sind. Die an-
deren Wahlpflichtmodule heißen SLK-BA-G-1B-LIT-1, SLK-BA-G-
1B-LIT-2 und SLK-BA-G-1B-SPR-2. Das Modul schafft die Voraus-
setzungen für das Modul SLK-BA-G-2V-SPR. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Klausur. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden für die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststu-
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dium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-1B-SPR-2 Basismodul: Sprache und 
Kultur/Kommunikation und 
Praxis 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Angewandte Linguistik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst einen Überblick über die Gegenstände der 
Angewandten Linguistik.  
Mit Abschluss des Moduls hat der Studierende einen Überblick 
über anwendungsbezogene sprachwissenschaftliche Theorien. 
Qualifikationsziel des Moduls ist, dass der Studierende die grund-
legenden Begriffe und Methoden der Angewandten Linguistik 
kennt und auf Texte anwenden kann. Der Studierende verfügt 
über objektsprachliche Analyse- und metasprachliche Metho-
denkompetenz. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), 
Einführungskurs (EK) (2 SWS), 
Tutorium (T) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 
 

Verwendbarkeit Das Modul ist als Basismodul des Themenschwerpunkts Kommu-
nikation und Praxis eines von vier Wahlpflichtmodulen des Teil-
fachs Germanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich Germanistik 
der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschichte, Katholi-
sche Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophi-
schen Fakultät, von denen drei zu wählen sind.  Die anderen 
Wahlpflichtmodule heißen SLK-BA-G-1B-LIT-1, SLK-BA-G-1B-LIT-2 
und SLK-BA-G-1B-SPR-1. Das Modul schafft die Voraussetzungen 
für das Modul SLK-BA-G-2V-SPR. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Klausur. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden für die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststu-
dium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-



 11 

durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-1B--LIT-1-
ERW 
 

Erweitertes Basismodul: Litera-
tur und Kultur/Neuere deutsche 
Literatur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Neuere deutsche Literatur und Kulturgeschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst einen Überblick über die Epochen und Gattun-
gen der deutschen Literatur sowie Theorien und Methoden der 
literarischen Textanalyse. Außerdem beinhaltet es die Grundtech-
niken wissenschaftlichen Arbeitens sowie literatur- und kulturwis-
senschaftliche Arbeitsmethoden. 
Mit Abschluss des Moduls beherrscht der Studierenden die 
Grundbegriffe und basalen inhaltlichen Kategorien der germanisti-
schen Literatur- und Kulturwissenschaft, und hat Grundkenntnisse 
der deutschen Literaturgeschichte, der Analyse kultureller Artefak-
te sowie der wichtigsten kulturwissenschaftlichen Arbeitstechni-
ken. Qualifikationsziel des Moduls sind die Fähigkeiten zum 
selbstständigen Umgang mit literarischen Texten, mit grundlegen-
den Inhalten, Begriffen und Methoden der Kulturwissenschaft so-
wie der einschlägigen Forschungsliteratur des Faches. Außerdem 
kennt der Studierende die Techniken des wissenschaftlichen Ar-
beitens (Bibliographieren, verstehendes Lesen von Sekundärlitera-
tur, Strukturieren und Schreiben von Hausarbeiten sowie mündli-
ches Präsentieren von Referaten). 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), 
Einführungskurs (EK) (2 SWS), 
Tutorium (T) (2 SWS), 
Übung (Ü) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist als Erweitertes Basismodul des Themenschwer-
punkts Neuere deutsche Literatur eines von vier Wahlpflichtmodu-
len des Teilfachs Germanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich 
Germanistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschich-
te, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der 
Philosophischen Fakultät, von denen eines zu wählen ist. Die an-
deren Wahlpflichtmodule heißen SLK-BA-G-1B-LIT-2-ERW, SLK-
BA-G-1B-SPR-1-ERW und SLK-BA-G-1B-SPR-2-ERW. Das Modul 
schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-G-2V-LIT. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
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Umfang von 90 Minuten und einer Kurzüberprüfung im Umfang 
von 20 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note 
der Klausur doppelt eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 120 Stunden für die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-1B-LIT-2-
ERW 

Erweitertes Basismodul: 
Literatur und Kultur/Ältere  
deutsche Literatur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Ältere und frühneuzeitliche deutsche Literatur und 
Kultur 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul beinhaltet einen Überblick über die Gattungen und 
Textsorten der mittelalterlichen deutschen Literatur sowie die mit-
telalterliche Kultur. Des Weiteren beinhaltet es die Grundtechniken 
wissenschaftlichen Arbeitens sowie literatur- und kulturwissen-
schaftliche Arbeitsmethoden.  
Mit Abschluss des Moduls hat der Studierende einen Überblick 
über die theoretischen und methodischen Grundlagen der mittelal-
terlichen deutschen Literatur und ist mit den spezifischen Aspek-
ten der mittelalterlichen Kultur vertraut. Er kann die Grundbegriffe 
und basalen methodisch-theoretischen Kategorien der germanisti-
schen Mediävistik und Frühneuzeitforschung anwenden. Er ver-
fügt über Kompetenzen beim Übersetzen und Verstehen mittel-
hochdeutscher und frühneuhochdeutscher Literatur und damit 
über eine erweiterte Muttersprachenkompetenz in der Dimensio-
nierung auf historische Sprachstufen des Deutschen. Der Studie-
rende kennt literaturwissenschaftliche Arbeitsmethoden sowie die 
Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens (Bibliographieren, 
verstehendes Lesen von Sekundärliteratur, Strukturieren und 
Schreiben von Hausarbeiten sowie mündliches Präsentieren von 
Referaten). 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), 
Einführungskurs (EK) (2 SWS), 
Tutorium (T) (2 SWS), 
Übung (Ü) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist als Erweitertes Basismodul des Themenschwer-
punkts Ältere deutsche Literatur eines von vier Wahlpflichtmodu-
len des Teilfachs Germanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich 
Germanistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschich-
te, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der 
Philosophischen Fakultät, von denen eines zu wählen ist. Die an-
deren Wahlpflichtmodule heißen SLK-BA-G-1B-LIT-1-ERW, SLK-
BA-G-1B-SPR-1-ERW und SLK-BA-G-1B-SPR-2-ERW. Das Modul 
schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-G-2V-LIT. 
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Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einer Kurzüberprüfung im Umfang 
von 20 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note 
der Klausur doppelt eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 120 Stunden für die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-1B-SPR-1-
ERW 

Erweitertes Basismodul: 
Sprache und  
Kultur/Sprachsystem und 
Sprachgeschichte 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Germanistische Linguistik und Sprachgeschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst einen Überblick über die Gegenstände der 
germanistischen Sprachwissenschaft unter synchronen und dia-
chronen Aspekten, wobei der Schwerpunkt v. a. auf den gramma-
tischen Grundlagen sowie der historischen Entwicklung der deut-
schen Sprache liegt. Des Weiteren beinhaltet es die Grundtechni-
ken wissenschaftlichen Arbeitens sowie sprachwissenschaftliche 
Arbeitsmethoden. 
Qualifikationsziel des Moduls ist, dass der Studierende Metho-
denkompetenz für die sprachwissenschaftliche Analyse von Tex-
ten anwenden kann. Mit Abschluss des Moduls kennt der Studie-
rende die grundlegenden Begriffe und Verfahren zur Analyse von 
historischen und gegenwartsbezogenen Sprachdaten. Außerdem 
kennt der Studierende die Techniken des wissenschaftlichen Ar-
beitens (Bibliographieren, verstehendes Lesen von Sekundärlitera-
tur, Strukturieren und Schreiben von Hausarbeiten sowie mündli-
ches Präsentieren von Referaten). 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), 
Einführungskurs (EK) (2 SWS), 
Tutorium (T) (2 SWS), 
Übung (Ü) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist als Erweitertes Basismodul des Themenschwer-
punkts Sprachsystem und Sprachgeschichte eines von vier Wahl-
pflichtmodulen des Teilfachs Germanistik im Bachelor-Studiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergän-
zungsbereich Germanistik der Studiengänge Evangelische Theolo-
gie, Geschichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Phi-
losophie der Philosophischen Fakultät, von denen eines zu wählen 
ist. Die anderen Wahlpflichtmodule heißen SLK-BA-G-1B-LIT-1-
ERW, SLK-BA-G-1B-LIT-2-ERW und SLK-BA-G-1B-SPR-2-ERW. Das 
Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-G-2V-
SPR. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einer Kurzüberprüfung im Umfang 
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von 20 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note 
der Klausur doppelt eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 120 Stunden für die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-1B-SPR-2-
ERW 

Erweitertes Basismodul: 
Sprache und Kultur/ 
Kommunikation und Praxis 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Angewandte Linguistik 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst einen Überblick über die Gegenstände der 
Angewandten Linguistik. Des Weiteren beinhaltet es die Grund-
techniken wissenschaftlichen Arbeitens sowie sprachwissen-
schaftliche Arbeitsmethoden. 
Mit Abschluss des Moduls hat der Studierende einen Überblick 
über anwendungsbezogene sprachwissenschaftliche Theorien. 
Qualifikationsziel des Moduls ist, dass der Studierende die grund-
legenden Begriffe und Methoden der Angewandten Linguistik 
kennt und auf Texte anwenden kann. Der Studierende verfügt 
über objektsprachliche Analyse- und metasprachliche Metho-
denkompetenz. Außerdem kennt der Studierende die Techniken 
des wissenschaftlichen Arbeitens (Bibliographieren, verstehendes 
Lesen von Sekundärliteratur, Strukturieren und Schreiben von 
Hausarbeiten sowie mündliches Präsentieren von Referaten). 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), 
Einführungskurs (EK) (2 SWS), 
Tutorium (T) (2 SWS), 
Übung (Ü) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist als Erweitertes Basismodul des Themenschwer-
punkts Kommunikation und Praxis eines von vier Wahlpflichtmodu-
len des Teilfachs Germanistik im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Ergänzungsbereich 
Germanistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Geschich-
te, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie der 
Philosophischen Fakultät, von denen eines zu wählen ist. Die an-
deren Wahlpflichtmodule heißen SLK-BA-G-1B-LIT-1-ERW, SLK-
BA-G-1B-SPR-1-ERW und SLK-BA-G-1B-SPR-1-ERW. Das Modul 
schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-G-2V-SPR. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einer Kurzüberprüfung im Umfang 
von 20 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
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Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note 
der Klausur doppelt eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 120 Stunden für die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-2B-DAF Basismodul: Sprache und 
Kultur/Deutsch als 
Fremdsprache 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Deutsch als Fremdsprache 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst die Methoden und Gegenstände des Deut-
schen als Fremdsprache. 
Mit Abschluss des Moduls verfügt der Studierende über Fertigkei-
ten der sprachlichen Analyse bzw. Texterarbeitung an geeigneten 
Gegenständen. Qualifikationsziel des Moduls ist, dass der Studie-
rende die grundlegenden Begriffe und Methoden von Deutsch als 
Fremdsprache kennt und auf Texte anwenden kann. Der Studie-
rende besitzt objektsprachliche Analyse- und metasprachliche Me-
thodenkompetenz. 

Lehr- und  
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), 
Einführungskurs (EK) (2 SWS), 
Tutorium (T) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach Germanistik sowie im 
Ergänzungsbereich Germanistik der Studiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte 
und Philosophie der Philosophischen Fakultät. 
Es schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-G-3A-SPR. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der Klausur. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 75 Stunden für die Präsenz und 105 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-2V-LIT Vertiefungsmodul: Literatur 
und Kultur  

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Ältere und frühneuzeitliche deutsche Literatur und 
Kultur, Professur für Neuere deutsche Literatur und Kulturge-
schichte, Professur für Neuere deutsche Literatur- und Kulturge-
schichte, Professur für Neueste deutsche Literatur und Didaktik 
der deutschen Sprache und Literatur 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst literarhistorische und systematische Fragestel-
lungen der Älteren, der Neueren und Neuesten deutschen Litera-
tur unter Einschluss kulturwissenschaftlicher und medien-
geschichtlicher Aspekte. 
Ziel des Moduls ist ein Überblick über Themenkomplexe der Me-
diävistik, der Neueren und Neuesten deutschen Literatur, der Kul-
turwissenschaft und der Mediengeschichte. Mit Abschluss des 
Moduls besitzt der Studierende die Fähigkeit zum analytischen 
Zugriff auf mittelalterliche, frühneuzeitliche und gegenwartssprach-
liche Texte des Deutschen und seiner älteren Sprachstufen. Er 
verfügt über wissenschaftliche Sprach- und Darstellungskompe-
tenzen sowie über Kompetenzen im Umgang mit literaturge-
schichtlichen und -theoretischen sowie kulturgeschichtlichen Prob-
lemstellungen und ist zur wissenschaftlich fundierten Auseinan-
dersetzung mit der Forschungsliteratur befähigt. Der Studierende 
kann Themen strukturiert und argumentativ stringent nach wis-
senschaftlichen Prinzipien bearbeiten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Proseminare (PS) (4 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-BA-G-
1B-LIT-1 oder SLK-BA-G-1B-LIT-1-ERW und SLK-BA-G-1B-LIT-2 
oder SLK-BA-G-1B-LIT-2-ERW. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach Germanistik sowie im 
Ergänzungsbereich Germanistik der Studiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte 
und Philosophie der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module SLK-BA-G-
3A-LIT und SLK-BA-G-3S-LIT. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden und einer lektürebezogenen 
Aufgabe im Umfang von 60 Stunden. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note 
der kombinierten Arbeit dreifach und die Note der lektürebezoge-
nen Aufgabe zweifach eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-2V-SPR Vertiefungsmodul: Sprache 
und Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Angewandte Linguistik, Professur für Deutsch als 
Fremdsprache, Professur für Germanistische Linguistik und 
Sprachgeschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul beinhaltet ausgewählte Themenkomplexe der germa-
nistischen Sprachwissenschaft, der Angewandten Linguistik bzw. 
des Deutschen als Fremdsprache. 
Mit Abschluss des Moduls kennt der Studierende ausgewählte 
Studiengebiete der germanistischen Sprachwissenschaft, der An-
gewandten Linguistik bzw. des Deutschen als Fremdsprache. Er 
beherrscht die wichtigsten Theorien und Methoden. Qualifikati-
onsziel des Moduls ist die objektsprachliche Analyse- und die me-
tasprachliche Methodenkompetenz auf fortgeschrittenem Niveau. 
Der Studierende besitzt die Kompetenz für schriftlich-
wissenschaftliche Textsorten und kennt Analyseverfahren und 
Interpretationsmethoden, die auf der Grundlage exemplarischer 
Sprachformen, Texte, Epochen, Kommunikationsarten dargestellt 
werden. Der Studierende kennt weiterführende Methoden der 
Germanistischen Sprachwissenschaft, der Angewandten Linguistik 
und der Sprach- und Kulturvermittlung Deutsch als Fremdsprache. 

Lehr- und  
Lernformen 

Proseminare (PS) (4 SWS), 
Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-BA-G-
1B-SPR-1 oder SLK-BA-G-1B-SPR-1-ERW und SLK-BA-G-1B-SPR-2 
oder SLK-BA-G-1B-SPR-2-ERW. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach Germanistik sowie im 
Ergänzungsbereich Germanistik der Studiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte 
und Philosophie der Philosophischen Fakultät. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module SLK-BA-G-
3A-SPR und SLK-BA-G-3S-SPR. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden und einer lektürebezogenen 
Aufgabe im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note 
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der kombinierten Arbeit dreifach und die Note der lektürebezoge-
nen Aufgabe zweifach eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-3A-LIT Ausbaumodul: Literatur und 
Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Ältere und frühneuzeitliche deutsche Literatur und 
Kultur, Professur für Neuere deutsche Literatur und Kulturge-
schichte, Professur für Neuere deutsche Literatur- und Kulturge-
schichte, Professur für Neueste deutsche Literatur und Didaktik 
der deutschen Sprache und Literatur 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul beinhaltet verschiedene repräsentative, exemplarisch 
vertiefte Themenbereiche der Älteren und Neueren Literaturwis-
senschaft sowie der Kulturwissenschaft. 
Mit Abschluss des Moduls verfügt der Studierende in den Berei-
chen Mediävistik und Neuere Literaturgeschichte bzw. der Kultur-
wissenschaft über erweiterte und spezialisierte fachlich-
methodische Kenntnisse und Kompetenzen, kann interdisziplinäre 
Sachverhalte durchdringen und darstellen, hat Kompetenzen im 
Umgang mit kulturellen Kontinuitäten und Diskontinuitäten und ist 
befähigt, sich eigenverantwortlich wissenschaftliche Fragestellun-
gen zu erarbeiten sowie diese plausibel darzustellen und zu disku-
tieren. 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), 
Vorlesung (V) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-G-
2V-LIT. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach Germanistik sowie im 
Ergänzungsbereich Germanistik der Studiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte 
und Philosophie der Philosophischen Fakultät. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer lektürebezoge-
nen Aufgabe im Umfang von 60 Stunden und einer Kurzüberprü-
fung im Umfang von 20 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note 
der lektürebezogenen Aufgabe doppelt eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-3A-SPR Ausbaumodul: Sprache und 
Kultur  

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Angewandte Linguistik, Professur für Deutsch als 
Fremdsprache, Professur für Germanistische Linguistik und 
Sprachgeschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul beinhaltet verschiedene repräsentative, exemplarisch 
vertiefte Themenbereiche der germanistischen Sprachwissen-
schaft, der Angewandten Linguistik bzw. des Deutschen als 
Fremdsprache. 
Qualifikationsziel ist die selbstständige wissenschaftliche Erarbei-
tung von ausgewählten Themen der Studiengebiete Germanisti-
sche Sprachwissenschaft, Angewandte Linguistik bzw. Deutsch 
als Fremdsprache. Mit Abschluss des Moduls kennt der Studie-
rende alle Formen der Informationsbeschaffung (Recherche u.a.) 
und alle mündlichen und schriftlichen Formen der wissenschaftli-
chen Kommunikation. Er verfügt über objektsprachliche Analyse-
kompetenz und die Kompetenz für schriftlich-wissenschaftliche 
Berichtstextsorten sowie die mündlich-wissenschaftliche Diskurs-
Kompetenz. Der Studierende kennt weiterführende Methoden der 
Germanistischen Sprachwissenschaft, der Angewandten Linguistik 
und der Sprach- und Kulturvermittlung Deutsch als Fremdsprache. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), 
Vorlesung (V) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-BA-G-
2B-DAF und SLK-BA-G-2V-SPR. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach Germanistik sowie im 
Ergänzungsbereich Germanistik der Studiengänge Evangelische 
Theologie, Geschichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte 
und Philosophie der Philosophischen Fakultät. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer lektürebezoge-
nen Aufgabe im Umfang von 60 Stunden und einer Kurzüberprü-
fung im Umfang von 20 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note 
der lektürebezogenen Aufgabe doppelt eingeht. 
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Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden für die Präsenz und 240 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

 



 29 

 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-3S-LIT Spezialisierungsmodul: 
Literatur und Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Ältere und frühneuzeitliche deutsche Literatur und 
Kultur, Professur für Neuere deutsche Literatur und Kulturge-
schichte, Professur für Neuere deutsche Literatur- und Kulturge-
schichte, Professur für Neueste deutsche Literatur und Didaktik 
der deutschen Sprache und Literatur 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte des Moduls sind thematisch eingegrenzte Komplexe der 
älteren und neueren deutschen Literatur-, Kultur- und Medien-
geschichte, die transdisziplinär und anhand exemplarischer Bei-
spiele unter verschiedenen Aspekten und Fragestellungen (inhalt-
lich, methodisch, systematisch) untersucht und analysiert werden. 
Mit Abschluss des Moduls ist der Studierende in besonderem 
Maße befähigt, sich selbstständig mit verschiedenen Themenbe-
reichen der germanistischen Mediävistik, der Neueren Literaturge-
schichte bzw. der Kulturwissenschaft auseinanderzusetzen. Er hat 
die Kompetenz, eigenverantwortlich wissenschaftliche Fragestel-
lungen zu erarbeiten, darzustellen und auf hohem wissenschaftli-
chem Niveau zu diskutieren. Er ist fähig zur Umsetzung und An-
wendung des erworbenen methodisch-theoretischen Wissens an 
exemplarischen Textfeldern bzw. kulturellen Artefakten und besitzt 
Kompetenzen im Umgang mit literarischen Kontinuitäten und Dis-
kontinuitäten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), 
Konsultation (KON) im Umfang von 15 Minuten, 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-G-
2V-LIT. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen im Bachelor-
Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach 
Germanistik sowie im Ergänzungsbereich Germanistik der Studi-
engänge Evangelische Theologie, Geschichte, Katholische Theolo-
gie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophischen Fakul-
tät, von denen eins absolviert werden muss. Das andere Wahl-
pflichtmodul heißt SLK-BA-G-3S-SPR. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden und einer mündlichen Prü-
fungsleistung im Umfang von 30 Minuten. 

Leistungspunkte Durch das Modul können 12 Leistungspunkte erworben werden. 
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und Noten Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Bewertungen 
der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 360 Stunden. Davon entfal-
len 30 Stunden für die Präsenz und 330 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-G-3S-SPR Spezialisierungsmodul: 
Sprache und Kultur 

Geschäftsführung des Instituts 
für Germanistik (studienbera-
tung.germanistik@mailbox.tu-
dresden.de) 

Beteiligte  
Professuren 

Professur für Angewandte Linguistik, Professur für Deutsch als 
Fremdsprache, Professur für Germanistische Linguistik und 
Sprachgeschichte 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst ausgewählte sprach- und kulturwissenschaftli-
che Spezialthemen sowie Theorien und Methoden der Germanisti-
schen Sprachwissenschaft, der Angewandten Linguistik bzw. des 
Deutschen als Fremdsprache, die transdisziplinär und anhand 
exemplarischer Beispiele unter synchroner und diachroner Per-
spektive untersucht und analysiert werden.  
Mit Abschluss des Moduls ist der Studierende in besonderem 
Maße befähigt, sich selbstständig mit verschiedenen Themenbe-
reichen der germanistischen Sprachwissenschaft, der Angewand-
ten Linguistik bzw. des Deutschen als Fremdsprache auseinander-
zusetzen. Er hat die Kompetenz, eigenverantwortlich wissen-
schaftliche Fragestellungen zu erarbeiten, darzustellen und auf 
hohem wissenschaftlichem Niveau zu diskutieren. Der Studieren-
de kennt alle Formen der Informationsbeschaffung (Recherche u. 
a.) und alle mündlichen und schriftlichen Formen der wissenschaft-
lichen Kommunikation. Er verfügt über objektsprachliche Analyse-
kompetenz und die Kompetenz für schriftlich-wissenschaftliche 
Berichtstextsorten sowie die mündlich-wissenschaftliche Diskurs-
Kompetenz. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), 
Konsultation (KON) im Umfang von 15 Minuten,  
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-G-
2V-SPR. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen im Bachelor-
Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach 
Germanistik sowie im Ergänzungsbereich Germanistik der Studi-
engänge Evangelische Theologie, Geschichte, Katholische Theolo-
gie, Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophischen Fakul-
tät, von denen eins absolviert werden muss. Das andere Wahl-
pflichtmodul heißt SLK-BA-G-3S-LIT. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden und einer mündlichen Prü-
fungsleistung im Umfang von 30 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 12 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Note ergibt sich aus dem Durchschnitt der Bewertungen der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 360 Stunden. Davon entfal-
len 30 Stunden für die Präsenz und 330 Stunden auf das Selbst-
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studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der Prüfungs-
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Anlage 2 
Studienablaufplan 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen (in SWS) sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbe-
schreibungen zu entnehmen ist 
 

Modul-
nummer 

Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

  EK/T/V/PS/S/Ü EK/T/V/PS/S/Ü EK/T/V/PS/S/Ü EK/T/V/PS/S/Ü EK/T/V/PS/S/Ü EK/T/V/PS/S/Ü  
SLK-BA-G-
1B-LIT-1 

Basismodul:  
Literatur und Kultur/Neuere 
deutsche Literatur * 

 2/2/2/0/0/0 
(6) 
PL 

    6  

SLK-BA-G-
1B-LIT-2 

Basismodul:  
Literatur und Kultur/Ältere deut-
sche Literatur * 

2/2/2/0/0/0 
(6) 
PL 

     6  

SLK-BA-G-
1B-SPR-1 

Basismodul: Sprache und  
Kultur/Sprachsystem und 
Sprachgeschichte * 

2/2/2/0/0/0 
(6) 
PL 

     6  

SLK-BA-G-
1B-SPR-2 

Basismodul: Sprache und  
Kultur/Kommunikation und Praxis 
* 

 2/2/2/0/0/0 
(6) 
PL 

    6  

SLK-BA-G-
1B-LIT-1-
ERW  

Erweitertes Basismodul:  
Literatur und Kultur/Neuere 
deutsche Literatur * 

 2/2/2/0/0/2 
(8) 

2 x PL 

    8  

SLK-BA-G-
1B-LIT-2-
ERW  

Erweitertes Basismodul: Litera-
tur und Kultur/Ältere deutsche 
Literatur * 

2/2/2/0/0/2 
(8) 

2 x PL 

     8  

SLK-BA-G-
1B-SPR-1-
ERW  

Erweitertes Basismodul: Sprache 
und Kultur/Sprachsystem und 
Sprachgeschichte * 

2/2/2/0/0/2 
(8) 

2 x PL 

     8  

SLK-BA-G-
1B-SPR-2-
ERW  

Erweitertes Basismodul: Sprache 
und Kultur/Kommunikation und 
Praxis * 

 2/2/2/0/0/2 
(8) 

2 x PL 

    8  

SLK-BA-G-
2B-DAF 

Basismodul:  
Sprache und Kultur/Deutsch als 
Fremdsprache 

  2/2/2/0/0/0 
(6) 
PL 

   6 

SLK-BA-G-
2V-LIT 

Vertiefungsmodul: Literatur und 
Kultur 

  0/0/2/0/0 
(4) 
PL 

0/0/2/0/0 
(6) 
PL 

  10 
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SLK-BA-G-
2V-SPR 

Vertiefungsmodul: Sprache und 
Kultur 

  0/0/2/0/0 
(4) 
PL 

0/0/2/0/0 
(6) 
PL 

  10 

SLK-BA-G-
3A-LIT 

Ausbaumodul: Literatur und Kul-
tur 

    0/2/0/0/0 
(2) 
PL 

0/0/0/2/0 
(4) 
PL 

6 

SLK-BA-G-
3A-SPR 

Ausbaumodul:  
Sprache und Kultur 

    0/0/0/2/0 
(4) 
PL 

0/2/0/0/0 
(2) 
PL 

6 

SLK-BA-G-
3S-LIT  
SLK-BA-G-
3S-SPR  

Spezialisierungsmodul: 
Literatur und Kultur  
Spezialisierungsmodul: 
Sprache und Kultur ** 

    0/0/0/2/0 
(6) 
PL 

KON (6)  
(15 Minuten) 

PL 

12 

 Summe LP erstes Teilfach  12/14 *** 12/14 *** 14 12 12 12 76 
 
 
* Es müssen laut §3 der Studienordnung insgesamt drei einfache Basismodule (3 aus 4) und ein erweitertes Basismodul (1 aus 4) nach 

Wahl der Studierenden absolviert werden. Dabei ist jeder Themenschwerpunkt nur einmal zu belegen. 
** nach Wahl der Studierenden; 1 aus 2 
*** Die Vergabe der Leistungspunkte variiert nach Wahl der einfachen und erweiterten Basismodule. 
 
EK   Einführungskurs  
T   Tutorium  
KON  Konsultationen 
LP   Leistungspunkte 
PL   Prüfungsleistung 

PS   Proseminar 
S   Seminar  
Ü   Übung 
V   Vorlesung
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